
Ein Service von Nutrini entstanden in  
Zusammenarbeit mit betroffenen Eltern.

WIE SIE IHR KIND  
MIT EINER SONDE ERNÄHREN

Beratung



„

DAS SIND DIE THEMEN  
IN DIESER BROSCHÜRE

LIEBE ELTERN,

wenn Ihr Kind eine Sondenernährung benötigt oder erst vor Kurzem eine 
Sonde eingesetzt bekommen hat, durchleben Sie wahrscheinlich eine Zeit 
voller unterschiedlicher Gefühle. Manche Eltern empfinden dann sogar 
Erleichterung, weil Sie wissen, dass ihr Kind nun zuverlässig mit allen 
wichtigen Nährstoffen versorgt wird. Gleichzeitig tauchen sicher auch  
viele Fragen, Sorgen und Unsicherheiten auf: 

Wie wird unser Alltag jetzt aussehen? Werde ich das schaffen?  
Wie kann ich meinem Kind das Leben mit einer Sonde erleichtern?

All diese Gedanken sind völlig normal. Der Schritt hin zur Sondenernährung 
bedeutet eine große Veränderung – für Ihr Kind und die ganze Familie.  
Wichtig ist: Sie sind mit diesen Herausforderungen nicht allein.  
Mit der Zeit und der Unterstützung durch andere werden Sie Schritt für 
Schritt Sicherheit gewinnen – und erleben, wie sehr Ihr Kind von einer guten 
Ernährung profitieren kann.

Diese Broschüre möchte Ihnen auf diesem Weg eine verlässliche Begleitung 
sein. Sie ist gemeinsam mit Eltern und Fachleuten entstanden und bietet 
leicht verständliche Erklärungen zum Warum einer Sondenernährung, zu den 
unterschiedlichen Sondentypen und zur Verabreichung selbst. Außerdem 
haben wir eine Reihe praktischer Tipps für den Alltag mit der Sonde 
zusammengestellt.

Wir hoffen, dass Ihnen die Informationen in dieser Broschüre Mut machen, 
Sicherheit geben und Ihnen zeigen, dass Sie und Ihr Kind nicht alleine sind!

Nachdem wir uns dazu entschieden hatten, 
Clara eine Ernährungssonde einzusetzen, wurde 
uns bewusst, dass wir überhaupt keine Ahnung 
hatten, was uns da erwartete. Es machte uns 
irgendwie Angst, und wir hatten so viele Fragen. 
Wie würden wir damit zurechtkommen? Wie 
funktioniert die Ernährung über eine Sonde 
überhaupt? [ SILVIA, MUTTER VON CLARA ] „
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WELCHE VERSCHIEDENEN ARTEN  
VON ERNÄHRUNGSSONDEN GIBT ES?

Aufgrund der spezifischen Bedürfnisse Ihres 
Kindes entscheidet die behandelnde Kinderärztin 
oder der Kinderarzt,  oder eine Ernährungsfachkraft 
zusammen mit Ihnen, welche Art der Sonden-
ernährung für Ihr Kind genau die richtige ist.

Für die Applikation der Sondenernährung  
gibt es verschiedene Methoden, von denen  
Sie vielleicht schon gehört haben:

WARUM EIN GUTER ERNÄHRUNGSSTATUS SO WICHTIG IST,  
UND WELCHE ROLLE DIE ERNÄHRUNG SPIELT

Probleme bei der Nahrungsaufnahme können 
viele Ursachen haben – etwa Reflux, Kau- oder 
Schluckbeschwerden. Schwierigkeiten treten auch 
auf, wenn Hunger oder Vorlieben nicht ausgedrückt 
werden können, wenn Körperhaltung oder 
motorische Einschränkungen die Mahlzeiten 

verlängern oder wenn Medikamente den Appetit 
mindern. 

Sollte es dann zu einer Mangelernährung kommen, 
kann eine Sonde – oft auch nur vorübergehend – 
eine sinnvolle Alternative sein, damit Ihr Kind alle 
wichtigen Nährstoffe bekommt.

WIE ENTWICKELT SICH 
MEIN KIND?
Jedes Kind ist anders. Wachstumswerte unter 
dem Durchschnitt können ein Anzeichen für eine 
Mangelernährung sein. 

Der Perzentilenrechner bringt Klarheit!

•	unterstützt Wachstum und Entwicklung 

EIN GUTER ERNÄHRUNGSSTATUS …

•	 fördert die Wundheilung

•	� stärkt die Abwehrkräfte 

•	� verbessert den Behandlungserfolg Für Kind und Familie bedeutet dies:  
Mehr Lebensqualität, weniger Stress bei 
der Nahrungsgabe, kürzere Mahlzeiten, 
weniger Krankenhausaufenthalte –  
und mehr gemeinsame gute Zeit.

ERNÄHRUNGSSONDEN

Eine Gastrostomiesonde wird durch eine Öffnung in der Bauchdecke, die Stoma 
genannt wird, direkt in den Magen platziert; sie ermöglicht es, die Nahrung direkt in den 
Verdauungstrakt zu leiten. Wenn ein Kind eine Sonde über einen längeren Zeitraum 
benötigt, ist eine Gastrostomiesonde in den meisten Fällen die beste Lösung.

•	� Eine PEG-Sonde ist eine Gastrostomiesonde, die meist bei der ersten Anlage 
(Neuanlage) genutzt wird. Die Sonde wird mittels eines Endoskops platziert, normaler-
weise unter leichter Betäubung. Wenn der Stomakanal verheilt ist, kann die Sonde 
durch einen Button ersetzt werden.

•	� Buttons und Gastrotubes sind sogenannte Austauschsonden für die PEG. Sie können 
nach etwa 6 Wochen, wenn das Stoma gut verheilt ist, die PEG-Sonde ersetzen.

	� Ein Button ist so klein, dass er nur noch einen kleinen Steg mit einem verschließbaren 
„Deckel“ besitzt. Unter dem „Deckel“ befindet sich ein Ventil, an das ein kleiner 
Schlauch (sog Sicherheitsverbinder) angeschlossen wird und nach der Nahrungsgabe 
wieder abgedreht und gereinigt wird. Ein großer Vorteil des Buttons ist, dass er aufgrund 
seiner geringen Maße unbemerkt unter der Kleidung getragen werden kann.

	� Ein Gastrotube ist ein einfacher, kürzerer Sondenschlauch, der in das Stoma eingeführt 
wird. Ein wassergefüllter Ballon im Mageninneren und eine äußere Halteplatte sorgen 
für festen Halt der Sonde.

GASTROSTOMIESONDEN 
(Neuanlage und Austauschsonde)

• 	PEG-Sonde

• 	�Sondenaustauschsysteme Gastrotube  
oder Button 



GUT ZU WISSEN:
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NASOGASTRALE SONDE

Eine nasogastrale Sonde wird durch  
die Nase direkt in den Magen eingeführt. 

Diese Sonde wird normalerweise nur zur 
kurzfristigen Ernährung bis zu 6 Wochen 
eingesetzt.

NASOINTESTINALE SONDE

Nasointestinale Sonden werden  
vergleichsweise seltener eingesetzt. 

Diese Sonden werden durch die Nase eingeführt, aber  
im Gegensatz zu den nasogastralen Sonden nicht bis  
in den Magen, sondern bis in den Dünndarm gelegt. 

Diese Sonden können eingesetzt werden, wenn ein Kind 
z. B. unter Verdauungsproblemen leidet, die mit dem 
Magen zusammenhängen und eine direkte Ernährung  
in den Dünndarm erfordern.

Alle Ernährungssonden unterscheiden sich ein wenig in der Art der Platzierung, doch  
haben sie den gleichen Zweck: Über sie wird Ihr Kind mit allen Nährstoffen versorgt,  
die es zum Wachsen braucht – damit es die Kraft hat, die es benötigt, um sich optimal  
zu entwickeln.

ERNÄHRUNGSSONDEN  
AUF EINEN BLICK

Zum besseren Verständnis gibt die untenstehende  
Tabelle einen Überblick über die Hauptarten von Ernährungssonden  
und die wichtigsten Vor- und Nachteile eines jeden Modells.

Art der Ernährungssonde

GASTROSTOMIESONDEN 
für Neuanlage 

PEG-Sonde

AUSTAUSCHSONDEN

Ballon-Gastrostomiesonde

Gastrotube

Button

NASOGASTRALE 
SONDEN 

weniger sichtbar als die 
nasogastrale Sonde

chirurgischer Eingriff zur 
Platzierung notwendig; 
erfordert sorgfältige Pflege 
des Stomas zur Vermeidung 
von Infektionen

weniger sichtbar als die nasogastrale 
Sonde und auch die PEG-Sonde,  
kein chirurgischer Eingriff für die 
Platzierung erforderlich

kürzerer Schlauch als PEG Sonde, 
kann zu Hause gewechselt werden 

erfordert sorgfältige Pflege des 
Stomas zur Vermeidung von 
Infektionen

kein chirurgischer Eingriff  
für die Platzierung erforderlich

sichtbarer als Gastrostomiesonden; 
die Einführung kann als unange- 
nehm empfunden werden; evtl. 
Beeinträchtigung des Schluck- 
reflexes durch die Lage im 
Rachenbereich

Aussehen –+Vorteile Nachteile

–
+

–

+

–
+

GUT ZU WISSEN:
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Die Nahrung kann mit einer Ernährungspumpe  
oder einer Spritze verabreicht werden.

Damit die Sondenernährung zu Hause von Beginn an sicher und gut gelingt, erhalten Sie die passende  
Ausstattung. Fachpersonal stellt Ihnen alle benötigten Materialien zur Verfügung und erklärt Ihnen Schritt 
für Schritt den richtigen Umgang damit.

WIE ERFOLGT DIE  
NAHRUNGSAPPLIKATION?

WELCHE APPLIKATIONSTECHNIK BENÖTIGEN WIR, 
UM MIT DER SONDENERNÄHRUNG ZU BEGINNEN?

Bei der Ernährung mit einer Ernährungspumpe 
ist der große Vorteil, dass die Nahrung langsam, 
konstant und sicher verabreicht wird. 

Die Verträglichkeit der Ernährungstherapie hängt 
nicht nur alleine von der Sondennahrung und 
Sondenlage ab, sondern auch wesentlich von 
der Dosierung. Besonders wenn Ihr Kind eine 
Dünndarmsonde (nasointestinale Sonde) hat, ist 
es unerlässlich, über eine Ernährungspumpe zu 
ernähren, da der Dünndarm weniger Nahrung halten 
kann als der Magen und eine kontrollierte Zufuhr 
erfordert.

Auch bei der Applikation der Sondennahrung über 
Nacht ist eine Ernährungspumpe unerlässlich. 
Dabei wird die Sondennahrung, während Ihr Kind 

schläft, mit einer festgelegten Laufrate mittels einer 
Ernährungspumpe verabreicht.

Funktionsweise: Schrauben Sie das Überleitgerät 
fest auf den Nahrungs- oder Flüssigkeitsbehälter 
und legen Sie die Schlaufe in die Ernährungspumpe 
ein. Stellen Sie die Pumpe gemäß Anleitung ein. 
Verbinden Sie das Überleitgerät über die Schraub-
verbindung mit der Ernährungssonde. Öffnen Sie 
die Ritsch-Ratsch-Klemme an der Sonde, falls diese 
geschlossen ist, und starten Sie die Nahrungsgabe.

Ernährungspumpen sind heute mit zahlreichen 
Sicherheitsvorrichtungen und verschiedenen 
Alarmfunktionen ausgestattet, die Ihnen ein hohes 
Maß an Sicherheit bei der Nahrungsgabe Ihres 
Kindes geben.

Kontrollieren Sie die Lage der Sonde, bevor Sie mit der Nahrungsgabe beginnen. Die Überleit-
geräte dürfen nur 24 Stunden verwendet werden. Benutzen Sie daher täglich ein neues!

GUT ZU WISSEN:

Ernährung per Ernährungspumpe

Hinweis: Die Kinderärztin bzw. der Kinderarzt oder eine Ernährungsfachkraft erstellt einen 
Ernährungsplan, der individuell auf die besonderen Bedürfnisse Ihres Kindes abgestimmt ist.

Wenn Sie Ihr Kind mit einer Spritze ernähren 
möchten, wird die Sondennahrung mit einer Spritze 
aufgezogen und in die Sonde gespritzt. Der Vorgang 
wird wiederholt, bis die gesamte Nahrungsportion 
verabreicht ist.  

Wichtig ist auch hier, dass die Nahrung langsam 
und gleichmäßig verabreicht wird. Eine zu schnelle 
Eingabe per Spritze überfordert die Verdauung Ihres 
Kindes und kann zu Übelkeit, Erbrechen und Durch-
fall führen.

Ernährung per Spritze

Eine ERNÄHRUNGSPUMPE ist ein  
Gerät, das die Sondennahrung durch die  
Sonde automatisch mit einer bestimmten  
Fließgeschwindigkeit leitet.

Der SICHERHEITSVERBINDER ist  
ein kleiner Verlängerungsschlauch, der den  
Button mit dem Überleitgerät verbindet.

Ein ÜBERLEITGERÄT (ÜLG) ist ein  
Plastikschlauch, der an einem Ende an den  
Behälter mit der Sondennahrung und am  
anderen Ende an der Sonde oder dem  
Sicherheitsverbinder befestigt wird.

Eine SPRITZE wird verwendet, um die  
Sonde oder das Überleitgerät zu spülen.  
Falls erforderlich, kann eine Spritze auch  
verwendet werden, um Medikamente oder  
Nahrung zu verabreichen.
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Eine gute Ernährung gibt Kindern Kraft und die 
Möglichkeit, sich gut zu entwickeln. Bei der Ent-
scheidung über die richtige Sondennahrung werden 
die Kinderärztin oder der Kinderarzt Ihres Kindes 
gemeinsam mit Ihnen die richtige Lösung finden. 
Die Art der Sondennahrung hängt von vielen Fak-
toren ab, z. B. dem Alter, dem Wachstum und mög-
lichen Nahrungsmittelunverträglichkeiten. 

Sondenkost für Babys und Kinder enthält gemäß 
den gesetzlichen Vorgaben alle Nährstoffe, die für 
eine ausgewogene Ernährung notwendig sind.  

Da Säuglinge und Kinder sich noch im Wachstum 
befinden, haben sie ganz besondere Anforderungen 
an ihre Ernährung, die sich auch im Laufe ihrer Ent-
wicklung immer wieder ändern. 

Es gibt daher speziell für Kinder und Säuglinge 
entwickelte Sondennahrungen, die optimal an den 
Energie- und Nährstoffbedarf von Babys und Kin-
dern der jeweiligen Entwicklungsstufe angepasst 
sind.

WELCHE SONDENNAHRUNG  
IST DIE RICHTIGE?

Gebrauchsfertige Sondennahrung bietet viele Vorteile:	

• Spezielle Herstellung für Kinder, die eine Ernährungssonde benötigen 

• Bedarfsgerechte und ausgewogene Zusammensetzung je nach Alter und Bedürfnissen

• Sterile Herstellung

• Praktische Handhabung 

• Fließt problemlos durch die Sonde, so dass diese nicht verstopft 

• Kann alleine oder ergänzend zu normaler Nahrung eingesetzt werden

Selbstgemachte Sondennahrungen werden manchmal statt gebrauchsfertiger 
Sondennahrung eingesetzt, sind aber nicht unbedingt empfehlenswert. Daher sollten Sie  
den Einsatz von selbstgemachter Sondenkost vorher mit der behandelnden Kinderärztin 
oder dem Kinderarzt bzw. der Ernährungsfachkraft besprechen. 

Oft ist es schwierig, den richtigen Gehalt an Nährstoffen und Kalorien bei jeder Mahlzeit 
einzuhalten. Oder es entstehen durch die notwendige Verdünnung Volumina, die nur 
schlecht vertragen werden können. Zudem können andere Schwierigkeiten wie mögliche 
Verstopfungen der Sonde oder sogar eine bakterielle Kontamination, die zu Magen-Darm-
Beschwerden führen können, auftreten.

GUT ZU WISSEN:
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„
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„

Basierend auf der Beratung durch die behandelnde 
Kinderärztin bzw. den behandelnden Kinderarzt oder 
einer Ernährungsfachkraft ziehen es viele Eltern 
vor, ihrem Kind eine kombinierte Kost zu bieten, 
indem sie ihrem Kind zusätzlich zur Sondennahrung 
auch oral Nahrung verabreichen. Ob diese Methode 
geeignet ist oder nicht, hängt allein vom Kind ab.

 

Manche Kinder essen gern während des Tages und 
werden nachts mit der Sondennahrung versorgt, 
während andere nur nach den Mahlzeiten Sonden-
nahrung erhalten, wenn die orale Nahrungsaufnah-
me nicht ausreichend ist. In manchen Fällen lehnen 
Kinder die orale Nahrungsaufnahme sogar ab, weil 
sie es als unangenehm empfinden oder weil die 
Ärztin oder der Arzt davon abgeraten hat.

Nachdem Tims Sonde angelegt wurde, sagte uns unser 
Logopäde, dass es für Tim wichtig sei, auch weiterhin zu 
essen, damit er die Muskeln, die er zum Kauen, Schlucken 
und Sprechen braucht, weiterentwickeln kann.

[ FRANK, VATER VON TIM ]

In manchen Fällen können Sie Ihrem Kind auch Medikamente über die Sonde verabreichen; 
so vermeiden Sie die üblichen Probleme, die mit dem Geschmack oder dem Schlucken bei 
der oralen Medikamenteneinnahme einhergehen.

Klären Sie mit Ihrer Apothekerin oder Ihrem Apotheker, ob die Medikamente auf vollen 
oder nüchternen Magen einzunehmen sind und wie die Medikamenteneinnahme am besten 
erfolgen sollte, d. h. ob die Medikamente flüssig, als Tablette oder Kapsel eingenommen 
werden sollten. Wichtig ist, dass Sie die Medikamente nicht mit der Sondennahrung mischen 
und die Sonde vor und nach jeder Gabe sorgfältig spülen.

GUT ZU WISSEN:

Zu Hause essen wir gerne alle zusammen; so können wir  
weiterhin wie früher besondere Familienmomente teilen, und  
es ermutigt Sarah dazu, neue Speisen auszuprobieren. 

[ MARTINA, MUTTER VON SARAH ]

Die behandelnde Kinderärztin bzw. der behandelnde 
Kinderarzt oder eine Ernährungsfachkraft Ihres 
Kindes wird mit Ihnen abstimmen, welche 
Applikationsmethode für Ihr Kind am besten 
geeignet ist. Auch dies kann wiederum sowohl von 
den Vorlieben Ihres Kindes als auch vom ärztlichen 
Rat abhängen. 

Möglich sind entweder die kontinuierliche 
Ernährung (Dauertropf), die intermittierende 
Applikation (Bolusgabe) oder sogar eine 
Kombination aus beiden Methoden.

WELCHE APPLIKATION  
EMPFIEHLT SICH FÜR UNSER KIND?

Bei der kontinuierlichen Ernährung erfolgt die Nahrungszufuhr  
mittels einer Pumpe langsam über mehrere Stunden.

Bei der intermittierenden Applikation (Bolusgabe) erfolgt die 
Nahrungszufuhr mehrere Male am Tag über kurze Zeiträume mittels 
einer Pumpe oder einer Spritze.

Gleich herunterladen, die Checkliste „ERNÄHRUNGSPLAN“ 



Gleich herunterladen: Ihre Checkliste „WORAUF MÜSSEN WIR ACHTEN?“ 
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„

„
Gelegentlich kann auch einmal etwas „schief 
gehen“, und Missgeschicke können auch dann 
passieren, wenn Sie schon sehr erfahren im 
Umgang mit der Sondenernährung sind.

Wenden Sie sich auf jeden Fall immer an Ihre 
behandelnde Kinderärztin bzw. den behandelnden 
Kinderarzt oder an eine Ernährungsfachkraft oder 
suchen Sie das örtliche Krankenhaus auf, wenn 

Sie sich nicht sicher sind, wie Sie mit der Sonde 
umgehen sollen oder wenn andere Probleme 
auftreten. 

Wenn Ihr Kind zum Beispiel unter Durchfall, 
Verstopfung oder einer Magenverstimmung leidet 
oder die Pumpe ausfällt, steht Ihnen immer jemand 
zur Verfügung, der Ihnen erklären kann,  
wie Sie in dieser Situation handeln sollen.

WAS TUN BEI  
KOMPLIKATIONEN

In folgenden Fällen ist es ratsam,  
das örtliche Krankenhaus aufzusuchen:	

• �Die Ernährungssonde sitzt sehr locker  
und droht aus dem Stoma zu rutschen.

• Die Ernährungssonde ist trotz Spülen verstopft

• Ihr Kind fühlt sich nicht wohl (Durchfall, Verstopfung usw.)

• �Sie vermuten, dass Ihr Kind eine Stoma-Infektion hat 
(Rötung, Schwellung oder Absonderung an der Einstichstelle)

Normalerweise nehme ich die Sondennahrung etwa eine Stunde vor der Applikation aus dem 
Kühlschrank, so dass sie nicht zu kalt ist, wenn ich sie Sarah verabreiche.

Ich beginne damit, das Substrat in den Beutel oder Container zu füllen, hänge dann den Beutel 
auf und lasse etwas Substrat den Schlauch herabfließen, so dass die Luft entweicht. Danach 
spüle ich die Ernährungssonde mit lauwarmem Wasser, um sicherzustellen, dass sie sauber ist 
und mögliche Verstopfungen beseitigt sind.

Wenn wir für die Nahrungszufuhr bereit sind, befestige ich den Schlauch des Beutels mit der 
Sondennahrung an Sarahs Ernährungssonde und schalte die Pumpe ein. Ich stelle die Flussrate 
entsprechend Sarahs Ernährungsplan ein und drücke auf den Anschaltknopf.

Wenn die Nahrungsaufnahme beendet ist, schalte ich die Pumpe aus, trenne den Schlauch von 
der Ernährungssonde und spüle sie wieder aus, damit sie so sauber ist wie vorher. 

Normalerweise sitzen wir dann während der Applikation für eine Stunde zusammen und unter-
halten uns oder wir lesen gemeinsam ein Buch.

Ich achte darauf, dass alle Geräte anschließend sauber und richtig verstaut sind, so dass alles 
für die nächste Applikation bereitsteht.

[ MARTINA, MUTTER VON SARAH ]



JEDE MAHLZEIT 
IST EIN STÜCK GEMEINSCHAFT

Essen ist weit mehr als reine Nahrungsaufnahme –  
es ist ein soziales Erlebnis, das Nähe, Austausch 
und Zugehörigkeit vermittelt. Auch wenn ein Kind 

nicht oral – also durch den Mund – essen kann,  
ist es wichtig, dass es Teil dieser Gemeinschafts-
momente bleibt.

STRUKTUR UND RITUALE  
GEBEN HALT IM ALLTAG

Kinder – und ganz besonders Kinder mit besonde-
ren Bedürfnissen – fühlen sich wohl, wenn ihr All-
tag verlässlich und überschaubar ist. Gerade beim 

Leben mit einer Sonde können feste Abläufe und 
Zeiten Sicherheit schenken – sowohl dem Kind 
selbst als auch der ganzen Familie.

Das kann bedeuten:

• �Beim Kochen zuschauen und Gerüche wahrnehmen – Düfte und Geräusche  
in der Küche sprechen die Sinne an und machen neugierig.

• �Einen eigenen Platz am Tisch haben – so wird deutlich: „Ich gehöre dazu.“

• �Wenn möglich beim Tischdecken helfen – etwa Besteck hinlegen oder Servietten verteilen.

• �Einen schön dekorierten Teller bekommen – auch wenn er nicht gegessen wird,  
vermittelt er Normalität und Zugehörigkeit.

• �Gemeinsame Rituale pflegen – z. B. mit allen „Guten Appetit“ sagen,  
Gläser anstoßen oder ein Essenslied singen.

Mit diesen kleinen Gesten zeigen Sie Ihrem Kind: „Ich bin Teil der Gemeinschaft.“  
Sie schenken Normalität und verhindern, dass die Sonde zum Ausschluss führt.  
Davon profitieren auch Geschwister und Freunde, wenn sie erleben, dass Essen verbindet – 
unabhängig davon, wie es aufgenommen wird.

Praktische Tipps für Rituale und Strukturen:

• �Feste Zeiten und Abläufe einhalten – regelmäßige Abläufe schaffen Orientierung. 
Z. B. immer denselben Ort oder dieselbe Reihenfolge wählen –  
zuerst Hände waschen, dann bequem hinsetzen, dann sondieren.

• �Musik als Begleiter – ein Lieblingslied oder eine ruhige Melodie,  
die während der Sondierung gespielt wird.

• �Kuscheltier oder Decke – ein vertrauter Gegenstand, der jedes Mal  
dabei ist, vermittelt Geborgenheit.

• �Geschwister einbeziehen – kleine Aufgaben verteilen – das Kuscheltier bringen, die Musik 
einschalten oder am Ende „Fertig!“ sagen lassen – helfen dem Geschwisterkind,  sich einzubringen.

Rituale sind kleine Anker im Alltag, die zeigen: „Wir schaffen das gemeinsam.“  
Sie helfen nicht nur dem Kind, Vertrauen und Sicherheit zu entwickeln, sondern geben  
auch Eltern und Geschwistern das Gefühl, aktiv etwas beitragen zu können.
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SO LÄUFT’S IM ALLTAG –  
MIT KLEINEN TRICKS UND SMARTEN LÖSUNGEN

Der Alltag mit sondenernährten Kindern ist oft 
geprägt von Pflege und Planung, aber auch von 
spontanen Herausforderungen. Kleine Hilfsmittel 

und clevere Routinen können Sie als Eltern entlas-
ten und mehr Raum für schöne, gemeinsame Zeit 
schaffen.

Organisation & Aufbewahrung

• �Mobile Pflegetasche: Eine gut gepackte Tasche für unterwegs mit allen nötigen 
Sondenutensilien spart Zeit und Stress.

• �Sondenstation zuhause: Ein fester Platz mit übersichtlicher Aufbewahrung  
(z. B. Boxen, Organizer oder Rollwagen) erleichtert die tägliche Pflege.

• �Wochenplaner oder Whiteboard: Ernährung, Medikamente, Therapien und  
Termine immer im Blick und sichtbar für alle Familienmitglieder.

Digitale Helfer

• �Erinnerungs-Apps: Sorgen für Terminsicherheit bei Ernährungsgaben,  
Medikamentenzeiten oder Arztterminen.

• �Pflege-Dokumentation digital: Apps oder einfache Tabellen helfen, Ernährungsmengen, 
Verträglichkeiten oder Auffälligkeiten schnell zu dokumentieren.

• �Sondenpflege-Checkliste: Eine laminierte Liste für neue Pflegepersonen  
oder zur Erinnerung im Alltag.

Kindgerechte Gestaltung

• �Lieblingsfarben oder Motive: Wenn Sondentasche, Spritzen oder Boxen  
altersgerecht gestaltet sind, fühlen sich Kinder gleich wohler und motivierter.

• �Wenn möglich Mitmach-Momente schaffen: Lassen Sie Ihr Kind z. B. beim Vorbereiten  
der Materialien helfen oder einen „Pflegekalender“ mit Stickern gestalten.

• �Angebote für’s Gefühl: Duftöle, Musik oder visuelle Reize während der Ernährung  
können entspannend und beruhigend wirken.
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URLAUB UND AUSFLÜGE –  
GUT GEPLANT EIN SCHÖNES ERLEBNIS FÜR ALLE

ERFAHRUNGEN MIT DER
SONDENERNÄHRUNG

Wenn Sie und Ihre Familie von zu Hause wegfahren, 
sei es anlässlich eines familiären Ereignisses, einer 
Urlaubsreise oder eines Krankenhausaufenthalts für 

Untersuchungen, Tests oder den Schulbesuch,  
ist es beruhigend zu wissen, dass man alles Nötige 
dabei hat.

Leichter Allzweck-Rucksack zum Transport der 
Flocare® Infinity™ Ernährungspumpe

Im Alltag und auf Reisen: der Flocare® Infinity™ Rucksack 

Inklusive Klappe zum Öffnen an der Vorderseite  
für eine diskrete Therapieüberwachung jederzeit

Nutzbar für Nutrini SmartPacks  
und 500/ 1000 ml  
Flocare® Container

Besonders geeignet  
für den mobilen Einsatz

„Als Anna ihre Sonde eingesetzt bekam, 
habe ich mir Sorgen gemacht, dass sie daran 
ziehen und die Sonde sich lösen könnte. 
Eine Mutter gab mir den Rat, eine Puppe zu 
nehmen und sie mit einer Sonde auszustatten. 
Wir erklärten Anna anhand der Puppe, was 
sie anfassen konnte und was nicht und womit 
sie vorsichtig sein musste. Das hat sehr gut 
funktioniert; sie liebt ihre Puppe und befolgt 
die Anweisungen sehr genau. Uns wurde auch 
gesagt, dass Fäustlinge auch helfen können, 
die Finger von der Sonde fernzuhalten.“

[ SABINE, MUTTER VON ANNA ]

„Wenn wir mit unserem Kind im Park spielen, 
stecken wir die Schläuche unter seine 
Kleidung. Als er noch kleiner war, zogen wir 
ihm Overalls an, so dass er überall hingehen 
konnte, ohne sich um die Sonde kümmern 
zu müssen. Eine Bekannte aus dem Eltern-
verband hat ein Kind mit einer nasogastralen 
Sonde. Sie befestigt ein kleines Stück des 
Schlauchs mittels Fixierpflaster an seinem 
Gesicht. Es ist eine vorübergehende Lösung, 
aber so sieht sie gleich, wenn sich die Sonde 
löst und kann rechtzeitig eingreifen.”

[ OLIVER, VATER VON LEON ]

„Unser Arzt sagte uns, dass wir etwa 2 – 3 Wochen nach dem Einsatz des Buttons wieder an-
fangen könnten, schwimmen zu gehen. Bei uns gab es keine Probleme. Wir mussten nur darauf 
achten, dass die Sonde geschlossen war, bevor er ins Wasser ging. Das ist der schönste Teil 
seines Tages.“ [ ANNE, MUTTER VON KENO ]

„Bei uns hängt es davon ab, wie lange wir weg sind. Kurze Wochenendausflüge sind einfach zu 
bewerkstelligen. Wir nehmen eine Extrasonde mit für den Fall, dass die Sonde ersetzt werden 
muss, seine Sondennahrung und ein Zubehörset. Ich habe eine Checkliste, so dass ich weiß, was 
ich mitnehmen muss. Um den Beutel mit der Sondennahrung aufzuhängen, benutze ich einen 
Kleiderbügel oder Haken, anstatt den Infusionsständer mitzunehmen. Bei langen Reisen ist die 
Planung etwas aufwändiger. Wir mussten uns nur genau informieren, an wen wir uns wenden 
konnten, falls Probleme auftauchen.“

[ FRANK, VATER VON TIM ]

DRAUSSEN

SPIELEN
HERAUSZIEHEN

DER SONDE

SCHWIMMEN

REISEN

Gleich herunterladen, die Checkliste „REISEN“ – eine Liste 
mit allen Dingen, die Sie für die Reise einpacken sollten.



WAS 
BEDEUTET ...?

Begriff Bedeutung

Applikation  
per Ernährungspumpe

Applikationsmethode, bei der die Sondennahrung  
mittels einer Pumpe verabreicht wird

Applikation per Spritze Applikationsmethode, bei der eine Spritze an der Ernährungssonde befestigt wird

Applikation über Nacht Applikationsmethode, bei der Sondennahrung in der Nacht mittels Pumpe verabreicht wird

Bolusapplikation Verabreichung von einzelnen Nahrungsportionen in einem bestimmten Zeitraum

Endoskop Ein Endoskop ist ein dünner Schlauch mit einer Lichtquelle, der in den Körper  
(z. B. Magen) eingeführt wird, um Untersuchungen durchzuführen

Enterale Ernährung Nahrungszufuhr, die direkt in den Magen oder Darm erfolgt

Ernährungspumpe Ein Gerät, das die Sondennahrung durch die Sonde mit einer  
festgelegten Laufrate pumpt

Gastrisch/gastral Zum Magen gehörig

Gastrostomie Öffnung durch die Bauchdecke in den Magen

Gastrostomiesonde Sonde über die Bauchdecke direkt in den Magen, über die Sondennahrung,  
Flüssigkeiten und/oder Medikamente verabreicht werden können

Intermittierende  
Applikation

Applikationsmethode, bei der die Sondennahrung mehrere Male am Tag über  
kurze Zeiträume hinweg verabreicht wird

ENFit(TM)-Konnektor
Als Konnektor wird das Ansatzstück am oberen Ende von Ernährungssonden  
bezeichnet. Jede Ernährungssonde hat einen Konnektor, um Überleitgeräte oder Spritzen 
sicher mit der Sonde zu verbinden

Kontinuierliche  
Applikation

Applikationsmethode, bei der die Sondennahrung mit einer festgelegten Laufrate 
kontinuierlich über mehrere Stunden verabreicht wird

Nasogastrale Sonde,
NG-Sonde

Sonde durch die Nase an der Speiseröhre entlang in den Magen, durch die  
Sondennahrung, Flüssigkeiten und/oder Medikamente verabreicht werden können

Oral Zum Mund oder zur Mundhöhle gehörig

Perzentilenrechner Online-Rechner zur Beurteilung des kindlichen Wachstums

Spülen Säuberung der Sonde oder Sondenverlängerung mit Wasser

Stoma Eine chirurgische Öffnung in der Bauchdecke

Trachea Luftröhre – dient dem Transport der Atemluft vom Mund zur Lunge

Überleitgerät

Ein Überleitgerät ist ein Verbindungsschlauch, der dafür sorgt, dass die Sonden- 
nahrung sicher vom Behälter oder Beutel in die Ernährungssonde gelangt. 

Er verbindet also die Nahrung mit dem Schlauch, der in den Magen führt.
Das Überleitgerät besteht meist aus flexiblem Kunststoff und hat an beiden Enden 
passende Anschlüsse – einen für den Beutel mit der Nahrung und einen für die Sonde. 
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WICHTIGE ADRESSEN  
UND ANSPRECHPARTNER

DER HOMECARE SERVICE VON NUTRICIA: 
IHR PARTNER FÜR DIE MEDIZINISCHE ERNÄHRUNG ZU HAUSE

Für einen nahtlosen Übergang vom Behandlungszimmer  
in die medizinische Ernährung im Alltag.

ORGANISATORISCHE
UNTERSTÜTZUNG

Klärung der Kostenübernahme 
mit den gesetzlichen  
Krankenkassen

Persönliche Einweisung 
in die Handhabung der  
Applikationstechnik

Digitale und telefonische 
Unterstützung

Kontinuierliche Betreuung  
und Unterstützung während  
der Ernährungstherapie

Hausbesuche  
mit pflegerischer Beratung

Notfallhilfe bei  
sondenernährten Patient:innen

MEDIZINISCHE
UNTERSTÜTZUNG

HIER FINDEN SIE WEITERE HILFSANGEBOTE

Hier können Sie online Kontakt aufnehmen  
und sich beraten lassen, um weitere  
Informationen, Ratschläge und Unterstützung  
zum Thema Sondenernährung zu erhalten: 

Jetzt Kontakt aufnehmen:  
Mo. – Fr. 9 bis 16 Uhr
00800 700 500 00 (kostenfrei)  
www.nutricia.cc/kontakt
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MACHEN SIE SICH SORGEN UM
DIE ERNÄHRUNG IHRES KINDES ?

Zuversicht

Ein Service von Nutrini entstanden in 
Zusammenarbeit mit betro� enen Eltern.

Machen Sie sich Sorgen um  
die Ernährung Ihres Kindes?

Ein Service von Nutrini entstanden in 
Zusammenarbeit mit betro� enen Eltern.

ÜBERLEGUNGEN ZUR
SONDENERNÄHRUNG

Information

Überlegungen zur  
Sondenernährung

Wir bedanken uns herzlich bei allen Eltern, die uns bei der Erstellung dieser Broschüre unterstützt haben. 
Diese Broschüre wird Ihnen von Nutricia-Nutrini zur Verfügung gestellt. 

WEITERE ELTERNBROSCHÜREN 
ZU DIESEM THEMA:

www.nutricia.de/ernaehrungstherapie/sondennahrung-kinder/mein-kind-ist-besonders

Infatrini und Nutrini Produkte sind Lebensmittel für  
besondere medizinische Zwecke (bilanzierte Diät).  
Zum Diätmanagement bei krankheitsbedingter Mangelernährung.  
Nur unter ärztlicher Aufsicht verwenden. 
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Danone Deutschland GmbH
Postfach 100359, D-60003 Frankfurt am Main

Danone Österreich GmbH
Am Tabor 42, AT-1020 Wien

Danone Schweiz AG 
Hardturmstrasse 135, CH-8005 Zürich


